
43. Zunftversammlung vom Samstag, 27. Juni 2020
im Keller der „Alten Stainlemer“, Nadelberg 6, Basel

Beginn:  18.00 Uhr

Präsenzliste:  17 stimm- und wahlberechtigte Wäntele
    9 Kandidaten
        
      
             Total 26 
 
   Entschuldigt:

Yvonne Amsler,Michi Jerlo, Kerstin Kreuzer, Evelyn Krieger, Stephanie von 
Rohr, Fred Wagner, Christoph Zimmermann, Maja Breisinger,Doris Rohner, 
Marcel Wegmann

1. Begrüssung: Der Zunftmeister Christoph Gasser begrüsst die Anwesenden und stellt 
das Kellerteam vor und erzählt etwas über die Geschichte des Hauses 
Nadelberg 6. 

Ganz besonders begrüsst er den Ehrenzunftmeister Roger Magne.

Im Weiteren stellt er fest, dass die Einladungen fristgemäss verschickt 
wurden. Allerdings hat die Schreiberin die Traktandenliste schon wieder 
falsch nummeriert, d.h.  Traktanden 1-4 sind richtig, danach kommt 
Traktandum 5 „Revisorenbericht“, dann Traktandum 6 „Festsetzung 
der Beiträge für Aktive und Gönner, danach Traktandum 7 
„Mutationen“, dann Traktandum 8 „Wahl des Tagespräsidenten und 
Traktandum 9 „Wahlen“. Bei den Traktanden 10-12 stimmt die 
Nummerierung wieder.   Damit sind alle einverstanden.
Als Stimmenzähler wird Eva Stingelin gewählt. 

2. Genehmigung des Protokolls der Zunftversammlung vom 27.  März 2019
   Dieses wird einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt.

3. Jahresbericht des Zunftmeisters



   Der Zunftmeister lässt das vergangene Wäntele-Jahr Revue passieren, und 
zwar in Versform. 
Zuerst haben wir, vor der ersten Uebungsstunde, beraten, welchen neuen
March wir lernen wollen. Wir haben uns auf den „Monti“ geeinigt. 
Dann, am 13. Juli, waren wir wieder bereit für die „Tattoo-Parade“. Bei 
schönem Wetter und angenehmen Temperaturen.
Am letzten September Wochenende haben wir uns dann auf den Weg 
nach Stuttgart  gemacht. Es war ein toller Festumzug, nur schade dass die 
Uebertragung beendet wurde, bevor wir durch waren und uns deshalb zu 
Hause niemand gesehen hat. Nach dem Umzug, im grossen Festzelt, ist 
dann die Post nach „Wäntele Manier“ abgegangen. Allerdings war damit 
das Abenteuer noch nicht beendet. Bei der Abfahrt war plötzlich unser 
Tambourmajor nicht mehr auffindbar. Nach langer Suche sind wir halt ohne 
ihn gefahren um dann festzustellen, dass er mit der Deutschen Bahn und 
erst noch gratis, vor uns zu Hause war. 
Am 6. Oktober war dann wieder das Winzerfest in Döttingen angesagt. 
Der Umzug ist noch trocken über die Bühne gegangen. Danach hat es aber 
aus Kübeln geschüttet und wir mussten uns beim Zvieri einen 
einigermassen trockenen Platz suchen.  
Zum Saisonschluss dann fand unser traditionelles Zunftessen statt. Er 
dankt dem Pfyffer-OK ganz herzlich für die Organisation.
Ausserdem dankt er auch dem Zunftrat, der in 6 Sitzungen das Wäntele-
Jahr organisiert hat, für die tolle und kompetente Zusammenarbeit. 
Sorgen machen ihm halt immer noch die Mitgliederzahlen, wir brauchen 
dringend Tambouren und Vortäbler. Er bittet die Versammlung, in ihrem 
Bekannten- und Freundeskreis aktiv Werbung zu machen.
Das neue Wäntelejahr stand und steht immer noch unter einem unguten 
Stern. Zuerst müssten wir die Zunftversammlung im März, wegen dem 
Lockdown, auf unbestimmte Zeit verschieben. Danach kam eine Absage 
nach der Anderen, sodass wir nun im Jahr 2020 an keinem einzigen Anlass 
teilnehmen können. Auch die Proben sind bis jetzt ausgefallen, wir hoffen 
allerdings, dass wir Ende August wieder starten können.
Zum Schluss noch der letzte Vers seines Jahresberichtes:
So, jetzt kumm ych zum Aend, hör uff mit schnuure
Dängg grad an Heitzpi neume dure
Aer het‘s vorusgsait, s‘isch kei Fantasie
Dass si Spruch nit aktueller könnti si
Mit syne Wort wünsch ych Euch s‘Beschte
Für Gsundheit und dr ganzi Räschte:
„Und die ganzi Wält goht z‘grund
Numme d‘Wäntele blybe gsund!“

Der Jahresbericht des Zunftmeisters wird mit Applaus verdankt.

4. Kassenbericht: Die Seggelmeisterin, Doris Walser, verliest den Kassenbericht und stellt 
die Jahresrechnung vor. Wir mussten im Jahr 2019 eine kleinen Verlust von 
CHF 302.03 einfahren. Im 2020 wird das sicher besser aussehen, da wir 
keine Engagements haben und somit auch kaum Geld ausgeben. Sie dankt 
anschliessend Maja Vogt für das zuverlässige Versenden der 
Geburtstagskarten und überreicht ihr ein kleines Geschenk.

5. Revisorenbericht: Der Revisorenbericht wird vom 1. Revisor, Werner Moser, verlesen.



 
 Dem Zunftrat wird von der Versammlung einstimmig Décharge erteilt.

6. Festsetzung der Beiträge für Aktive und Gönner:
Der Zunftrat schlägt vor, dass die Beiträge gleich bleiben. Dies wird von 
der Versammlung einstimmig gutgeheissen.

7. Mutationen:  Aktiv zu Gönner:
· Fredi Höfler

 Aufnahme Aktiv: 
· Werni Moser stellt den Antrag, aufgrund der besonderen Situation 

und auch weil wir immer noch zuwenig Mitglieder haben, als 
Wertschätzung für die Kandidaten, alle aufzunehmen. Dieser Antrag 
wird auch von Rolf Bachmann unterstützt. Die Abstimmung ergibt, 
dass alle Anwesenden dafür sind.  Es werden demnach folgende 
Kandidaten als Aktiv-Mitglieder aufgenommen:

· Stephan Adam
· Claudia Alessio
· Roland Brun
· Barbara Kröhne
· Däni Küry
· Suzanne Leutenegger
· David Zeller
· Janine Tschudin (muss den Motivationsbrief noch nachreichen)

Sie werden alle einstimmig aufgenommen.

  Aufnahmen Kandidaten: 
· Astrid Hügin, dies in Absprache mit ihr, da sie noch nicht viele 

Gelegenheiten hatte, uns kennen zu lernen.
Auch sie wird einstimmig als Kandidatin aufgenommen.

8. Wahl Tagespräsident:
 Der Zunftrat schlägt unseren Ehrenzunftmeister, Roger Magne, vor. 
 Dieser wird von der Versammlung einstimmig gewählt. Er wird allerdings
                                nur die Wahl des Zunftmeisters vornehmen. Danach übernimmt wieder der 
                                Zunftmeister

9. Wahlen: a) Zunftmeister: Zur Wiederwahl stellt sich Christoph Gasser. Er wird 
einstimmig gewählt.

b) Statthalter: Therese Bossert steht zur Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung. An ihrer Stelle stellt sich Stephie Wagner zur Verfügung, sie 
wird einstimmig gewählt.

c) Seggelmeisterin; Zur Wiederwahl stellt sich Doris Walser. Sie  wird 
ebenfalls einstimmig gewählt.

d) Schreiber: Esther Trachsel scheidet nach über 20 Jahren aus dem 
Vorstand aus. An ihrer Stelle stellt sich Rolf Bachmann zur 
Verfügung. Er wird einstimmig gewählt.

e) Materialverwalterin: Zur Wiederwahl stellt sich Barbara Ziegler. Sie 
wird einstimmig gewählt.



f) Beisitzer 1: Auch Andy Ischi stellt sich nicht mehr zur Wiederwahl. An 
seiner Stelle wird Dominik Klinger als Vertreter der Tambouren 
einstimmig gewählt.

g) Beisitzer 2: Als Vertreterin des Vortrabs hat sich Suzi Leutenegger zur 
Verfügung gestellt. In Anbetracht ihres gesundheitlichen Zustandes 
bleibt dieses Amt bis zur nächsten Zunftversammlung vakant. Damit 
ist die Versammlung einstimmig einverstanden.

h) Revisoren und Suppleant: Alle drei Revisoren, Werner Moser, Eva 
Stingelin und Maja Vogt stellen sich wieder zur Verfügung.

 Für das neue Vereinsjahr setzen sich die Revisoren demnach wie folgt 
zusammen:

 
1. Revisor: Maja Vogt
2. Revisor: Eva Stingelin
             Suppleant: Werner Moser

   

10. Anträge:  Es sind keine Anträge eingegangen. 

11. Jahresprogramm:     Aufgrund cer Corona Pandemie sind sämtlich Veranstaltungen in
                                       diesem Jahr abgesagt worden. Wir haben allerdings für die folgenden
                                       Veranstaltungen, die auf das Jahr 2021 verschoben wurden die 
                                       definitive Zusage: Eidgenössisches Jodlerfest, Tattoo-Parade und 
                                       Bischwiller. Von Berncastel-Kues haben wir keine Zusage, wir
                                       müssen uns wieder melden. Was Döttingen betrifft, so kann es sein
                                       dass wir nächstes Jahr nicht zum Zug kommen, sie möchten wieder 
                                       mal andere Gruppierungen berücksichtigen.                
                                                   
                                21. November Zunftessen: Die Tambouren Dominik Klinger und David 

Zeller werden das Zunftessen organisieren.             
                           

10. Diverses Christoph Gasser bittet die Mitglieder in ihrem Umfeld Werbung für die 
Källerwäntele zu machen. Wir brauchen dringend Tambouren und 
Vorträbler. 

  WhatsUp-Chat: Dieser wurde eigentlich für kurzfristige Informationen 
eingerichtet und nicht damit jeder Bilder und Filmli und sonstigen Blödsinn 
posten kann. Es wurde zwar während des Corona-Lockdown geduldet, 
allerdings haben sich einige Mitglieder aus dem Chat verabschiedet, weil es 
sie genervt hat. Ab heute Samstag, 27. Juni ist dieser Chat wieder nur 
für Informationen gedacht. Barbara Ziegler wird die gelöschten 
Mitglieder wieder in den Chat aufnehmen und der Zunftmeister bittet die 
Mitglieder dringend, sich an dieses Vorgaben zu halten. Sollte dies nicht 
funktionieren, werden wir den Chat auf Infofunktion umstellen.

  Barbara Ziegler möchte beliebt machen, dass sie Wäntele Pins für CHF 
20.00 dabei hat. Wer einen möchte soll sich bei ihr melden. Ausserdem hat 
sie im Fundus noch Regenjacken jeglicher Grösse gefunden, die sie gratis 
abgibt. Auch da sollen sich Interessenten bei ihr melden.



  Uebungsbeginn: Dieser ist für den August vorgesehen. Da im 
„Schnooggekerzli-Keller“ aber zuerst ein Schutzkonzept erarbeitet 
werden muss, ist der Termin nicht 100% sicher. Die Mitglieder werden aber 
zu gegebener Zeit Informationen erhalten.

  Ehrungen: Fredy Höfler wird als langjähriges Mitglied zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

                                Esther Trachsel und Andy Ischi werden nach ihrem Ausscheiden aus 
dem Zunftrat zu Ehrenmitgliedern ernannt. Sie erhalten ausserdem den 
goldenen Wäntele Pin und ein Abschiedsgeschenk.

                                Theres Bossert erhält nach ihrem Ausscheiden aus dem Vorstand einen
                                Blumenstrauss und einen Gutschein. 
                                Roger Magne wird zum 85. Geburtstag gratuliert, er erhält ein Geschenk.
                                Heidi Lötscher feierte am 25. März ihren 70. Geburtstag, sie erhält einen 

Blumenstrauss.

 
  
Schluss:  19.00 Uhr 
Für das Protokoll: Esther Trachsel
  
 05.07.2020           


